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Lagebericht

I. Allgemeine Angaben und Rahmenbedingungen 

1. Allgemeine Angaben 

Die Aktien der Gesellschaft (ISIN DE000A14KR27) werden an der Frankfurter Wertpapierbörse im Open Market 
(Freiverkehr) im Segment Basic Board Aktie sowie im Freiverkehr in Berlin, Düsseldorf, München und Stuttgart 
gehandelt. Die GBS Software AG stellt diesen Zwischenbericht 2021 gemäß § 267 Abs. 2 in Verbindung mit Absatz 4 
HGB als eine kleine Kapitalgesellschaft auf. 

Der Einzelabschluss der GBS Software AG erfolgt nach den Rechnungslegungsvorschriften des 
Handelsgesetzbuches (HGB) und den Vorschriften des Aktiengesetzes (AktG). 

Nach den gültigen überarbeiteten Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Deutschen Börse AG für den Freiverkehr 
an der Frankfurter Wertpapierbörse ist die GBS Software AG zur Veröffentlichung eines Zwischenberichtes 
(Einzelgesellschaft) innerhalb von vier Monaten nach dem Ende des ersten Halbjahres auf ihrer Internetseite 
verpflichtet. Ein geprüfter Konzernhalbjahresabschluss samt Konzernlagebericht ist nicht erforderlich. Die 
Gesellschaft und insbesondere die geforderten Transparenzvorschriften werden durch die futurum bank GmbH als 
Handelsteilnehmer der Deutschen Börse AG überprüft. Diese fungiert auch als Listing Partner der Gesellschaft 
gemäß den Anforderungen der Deutschen Börse für Emittenten des Freiverkehrs. 

Die GBS Software AG hat ihren Sitz in Karlsruhe und ist im Handelsregister Abteilung B des Amtsgerichtes Mannheim 
unter der Nummer 729616 eingetragen. 

Die Gewinn- und Verlustrechnung wurde im Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Die einzelnen Posten der Bilanz und 
der Gewinn- und Verlustrechnung werden im Zwischenbericht in Euro angegeben. Bei geringfügigen Abweichungen 
oder scheinbaren Additionsfehlern handelt es sich um Rundungsdifferenzen. 

2. Rahmenbedingungen 

Die von der weltweiten Pandemie stark negativ beeinflusste Wirtschaftsleistung in der Euro Zone schrumpft weiter. 
Der Einkaufsmanagerindex - der die Geschäfte von Industrie und Dienstleistern zusammenfasst - fiel im September 
2021 auf 58,4 Punkte (62,6 Punkte August 2021). Damit liegt das wichtige Wachstumsbarometer dennoch über der 
Wachstumsschwelle von 50 Punkten. Offen ist, ob die Euro Zone auch in den nächsten Monaten stabil über 50 
Punkten notieren kann. Ein konjunktureller Ausblick muss daher noch sehr verhalten vorgenommen werden. Es bleibt 
insofern abzuwarten, wie dieser Trend die Geschäfte unserer potentiellen Kunden beeinflusst und sich somit auch auf 
unsere Gesellschaft auswirkt. 
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II. Ziele und Strategie 

1. Ziele 

Wir wollen durch geeignete Beteiligungen und Kooperationen unsere Ertragskraft stärken, vor allem auch um unsere 
hohen steuerlichen Verlustvorträge (2018 unter dem Vorbehalt der Nachprüfung rund EUR 74 Mio.) zukünftig nutzen 
zu können. Darüberhinaus gilt es vorrangig die GBS pay als unverzichtbaren Full-Service-Anbieter im weiterhin stark 
verändernden europäischen Online-Realtime-Zahlungsverkehrsmarkt zu etablieren. 

Derzeit findet man hierbei insbesondere neue Technologien und Prozesse. Bekannte internationale 
Technologiekonzerne - sogenannte BigTechs - vorzugsweise aus den USA oder China, haben neue Verfahren auf 
den Weg gebracht. Zurzeit werden diese Verfahren hauptsächlich an der Schnittstelle zum Kunden eingesetzt, 
beispielsweise um Bezahlvorgänge einfacher zu gestalten. Hier entsteht ein neues Ökosystem, das nicht nur 
etablierte Marktteilnehmer zum Handeln zwingt. Wenn Handelsplattformen Geschäftskredite an ihre 
Handelsteilnehmer vergeben, verstehen dies traditionelle Finanzmarktteilnehmer bereits als Warnsignal. Auf der 
Suche nach einem neuen Gleichgewicht zwischen Regularien, Sicherheit, Datenschutz und Verbraucherfreundlichkeit 
entstehen neue Spielräume. Neben dieser derzeit sich verändernden Marktsituation im Zahlungsverkehr besteht 
zunehmend erheblicher Handlungsbedarf bei der Modernisierung der IT von Finanzinstituten, zur Ablösung 
vorhandener überholter und kostenträchtiger Systeme. Diese Situation führt derzeit dazu, dass Industrie- und 
Handelsunternehmen verstärkt das Know-how - sowohl strategisch als auch technisch - der GBS pay für den Aufbau 
eigener Zahlungsverkehrslösungen nachfragen, wozu wir uns u.a. aktuell in Verhandlungen befinden. 

2.  Strategie 

Die GBS Software AG war im vergangenen Geschäftsjahr in Form einer typischen Holdingstruktur organisiert und 
leistete im Wesentlichen administrative und beratende Dienstleistungen, was auch für die Zukunft beibehalten werden 
soll. Das Know-how der GBS pay GmbH als Kompetenzzentrum für komplexe Zahlungsverkehrslösungen ist am 
Markt zunehmend gefragt. 

Moderner Zahlungsverkehr ist geprägt von digitalen Innovationen, die die reelle und virtuelle Welt verschmelzen und 
Gesellschaften, Branchen und Unternehmen mit immer höherer Geschwindigkeit und Intensität beeinflussen. In 
diesem Prozess mit neuen Wettbewerbskräften und Unsicherheiten, in denen sich Ziele ständig ändern und 
Ressourcen flexibel neu organisiert werden müssen, ist für traditionelles strategisches Denken kein Platz. Der 
notwendige Weg von der industriellen Wirtschaft zum digitalen Zeitalter eröffnet neue Perspektiven für die Schaffung 
und Erfassung von Werten für Unternehmen und Kunden der nächsten Generationen. Zahlungsverkehr ist deren 
Bindeglied. Digitale Ökosysteme konzentrieren sich auf Kunden und Daten und konsolidieren miteinander verknüpfte 
Waren und Dienstleistungen. Um ein nachhaltiges finanzielles Wachstum zu erreichen. Die digitale Transformation 
begreifen wir als Chance und haben im ersten Halbjahr 2021 aktiv bestehende Partnerschaften erweitert und diese 
um neue wichtige Partnerschaften ergänzt. 
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Vor diesem Hintergrund agiert die GBS pay GmbH, mit Sitz in Frankfurt am Main als lokaler Player für den modernen 
plattformbasierten Zahlungsverkehr in Deutschland. Sie hat mit NCR, einem mit rund 34.000 Mitarbeitern führenden 
Unternehmen u.a. im Umfeld von innovativen Payment-Lösungen, unter Einbezug weiterer Partner, eine umfassende 
Allianz für den deutschen Zahlungsverkehrsmarkt geschlossen. Aktuelle Projekte bestätigen uns die Bedeutung, die 
unserer Omni-Channel-Lösung von Banken, Industrie- und Handelsunternehmen sowie von deren Dienstleistern 
zugesprochen wird. Wir versetzen diese in die Lage, modernste Paymentprodukte, wie beispielsweise Apple pay ©, 
Google pay ©, Samsung pay © oder Instant payment, direkt über die gesamte Wertschöpfungskette (end-to-end) und 
ohne signifikante Vorabinvestionen wirtschaftlich attraktiv sowohl als Servicemodell (SAAS - „Software as a Service") 
als auch traditionell (lizenzierbar - „on-premise“) anzubieten. Hierbei sind wir in der Lage das bestehende 
Einsatzspektrum durch unsere Lösung erheblich zu erweitern oder neue umfassende Zahlungsverkehrslösungen zu 
etablieren. 

Die Investitionsstrategie der GBS Software AG fokussiert darüber hinaus auch weiterhin auf Kapitalgesellschaften 
und Projekte aus unterschiedlichen Bereichen u.a. aus der Technologie- und der Zahlungsverkehrsbranche oder auch 
darüberhinaus. Hierbei können die bestehenden Partnerschaften ein wichtige Rolle spielen. Dabei stehen neben 
günstigen Prognoseaussichten insbesondere langjährige Markterfahrungen und eine gute Marktstellung der 
Beteiligten im Vordergrund. 

Das Grundkapital der GBS Software AG war zum Stichtag 30.06.2021 eingeteilt in 5.000.000 Stückaktien zum 
rechnerischen Nennwert von 1,00 Euro je Stückaktie. Die Aktien der Gesellschaft sind im Freiverkehr der Frankfurter 
Wertpapierbörse gelistet. 

3.  Beteiligungen 

Folgende aktive Beteiligungen hielt die GBS Software AG zum jeweils angegebenen Stichtag. 

GBS pay GmbH, zum 30.06.2021 

Am 07.05.2019 wurde die GBS pay GmbH mit Sitz in Frankfurt am Main als 100%-ige Tochtergesellschaft der GBS 
Software AG gegründet. Die Eintragung in das Handelsregister des zuständigen Registergerichtes in Frankfurt am 
Main erfolgte am 17.05.2019. Mit dieser neuen strategischen Allianz bündeln die GBS Software AG und NCR unter 
den Namen GBS pay tiefgreifendes Marktwissen und Marktzugang mit modernster Technologie im elektronischen 
Zahlungsverkehr am Standort in Deutschland. 

GROUP Business Software Corp. (GBS Corp. USA), zum 30.06.2021 

Die GROUP Business Software Corporation, USA, (GBS Corp. USA) verfügt über kein eigenes operatives Geschäft. 
Ihr stehen aus einem am 01.07.2015 abgeschlossenen Outsourcing-Vertrag unserer Auffassung nach jedoch 
Leistungen zu. Die sich aus diesen Leistungen ergebenden Zahlungen an die Gesellschaft sind weiterhin 
ausstehend. Die uns beratende US-amerikanische Kanzlei hat nach Analyse der vermögensrechtlichen Hintergründe 
und der sich daraus ergebenden nicht kalkulierbaren Beitreibungskosten davon abgeraten, in den USA zur 
Durchsetzung unserer Ansprüche rechtlich tätig zu werden. Wir konzentrieren unsere Maßnahmen daher im 
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Wesentlichen auf den deutschen Rechtsraum. Der Ausgang dieser Beitreibungsmaßnahmen, ihr zeitlicher Rahmen 
und die Solvenz des Schuldners bzw. die Inanspruchnahme verfügbarer Versicherungen sind nach wie vor noch nicht 
abschließend zu beurteilen. Der Beteiligungsbuchwert der GBS Corp. USA beträgt daher unverändert 1 TEUR.  

III.Organisation der GBS Software AG 

1. Vorstand 

Alleiniger Vorstand unserer Gesellschaft im durch diesen Geschäftsbericht erfassten Zeitraum vom 01.01.2021 bis 
30.06.2021 war Herr Markus Ernst. Das Vergütungssystem für den Vorstand wurde im November 2015 durch den 
Aufsichtsrat der GBS Software AG in enger Abstimmung mit dem damaligen Beirat neu geregelt. Es beinhaltet eine 
fixe und eine variable Komponente und besteht unverändert fort. Zielsetzung der neuen Regelung war die Anpassung 
dieser variablen Vergütungskomponente an die aktuellen Planungen der Gesellschaft sowie eine stärkere 
Ausrichtung der Erfolgsziele auf die Besonderheiten eines Beteiligungsunternehmens. Weiterhin wurden die 
Vergütungen aus den Erfolgszielen durch sogenannte Auszahlungslimits beschränkt. 

2. Aufsichtsrat 

Im Berichtszeitraum setzte sich der Aufsichtsrat der GBS Software AG wie folgt zusammen: 

- Herr Johann Praschinger, Vorsitzender, Rechtsanwalt, Unternehmensberater, 

- Herr Dr. jur. Stefan Berz, stellvertretender Vorsitzender, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater bei Steuerberater bei 
LKC Grünwald GmbH & Co. KG, 

- Herr Dr. rer. pol. Laurenz Kohlleppel, Mitglied des Aufsichtsrates, Dipl. Mathematiker, Wirtschaftswissenschaftler 
und Unternehmensberater. 

3. Mitarbeiter 

Die Zahl der festangestellten Mitarbeiter - ohne Vorstand - betrug zum Stichtag 30.06.2021 ein Mitarbeiter 
(30.06.2020: 1 Mitarbeiter). 

IV. Ertrags-, Finanz- und Vermögenslage 

Die Umsatzerlöse lagen im ersten Halbjahr (“1. HJ”) 2021 bei TEUR 73 (1. HJ 2020: TEUR 81). Die sonstigen 
betrieblichen Erträge betrugen zum 30.06.2021 0,2 TEUR (1. HJ 2020 TEUR 1). Externe Materialaufwendungen 
fielen zum 30.06.2021 - wie schon im Vorjahr - keine an. 

Das Rohergebnis der Gesellschaft lag im abgelaufenen 1. HJ 2021 damit bei rund TEUR 73 (1. HJ 2020: TEUR 83). 
Unter Berücksichtigung der Personalaufwendungen von TEUR 18 (1. HJ 2020: TEUR 33), der Abschreibungen von 
TEUR 118 (1. HJ 2020: TEUR 118) sowie der sonstigen betrieblichen Aufwendungen von TEUR 156 (1. HJ 2020: 
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TEUR 143) ergibt sich das Betriebsergebnis in Höhe von minus TEUR 220 für das 1. HJ 2021 (1. HJ 2020: TEUR 
minus 212). Zum 30.06.20201 betrug das Finanzergebnis rund TEUR 7. Danach ergibt sich ein Ergebnis nach 
Steuern im ersten Halbjahr 2021 von minus TEUR 213 (1. HJ 2020: minus TEUR 212). 

Das Eigenkapital beläuft sich zum 30.06.2020 auf TEUR 2.352 (31.12.2020: TEUR 2.565). Die Bilanzsumme beträgt 
zum 30.06.2021 TEUR 2.408 (31.12.2020: TEUR 2.658). 

Die Liquidität der Gesellschaft beläuft sich zum 30.06.2021 auf TEUR 737 (31.12.2020: TEUR 961). 

Auf eine ausgewogene Liquiditätssituation wird auch im weiteren Verlauf des Jahres 2021 ein deutlicher Fokus 
gelegt, so dass derzeit davon auszugehen ist, dass die vorhandenen liquiden Mittel ausreichen werden, die 
Zahlungsfähigkeit der Gesellschaft zu gewährleisten. 

V.  Risikobericht 
Hinsichtlich der bestehenden Chancen und Risiken verweisen wir auf die Ausführungen in unserem Geschäftsbericht 
zum 31.12.2020. Die dort genannten Chancen und Risiken bestehen auch im laufenden Geschäftsjahr unverändert 
fort. Zusätzlich werden die bestehenden Beteiligungen zu jedem Jahresabschluss anhand eines geeigneten 
Bewertungsmodells auf mögliche Wertminderungen hin überprüft. Die Entscheidung über das Eingehen oder 
Auflösen von Beteiligungspositionen trifft der Vorstand der GBS Software AG in Abstimmung mit den zuständigen 
Gremien. 

Karlsruhe, im Oktober 2021 

GBS Software AG 

Der Vorstand 

  

8



Zwischenbericht | 2021

Halbjahresabschluss
zum 30. Juni 2021 | GBS Software AG | Einzelgesellschaft HGB 

9



Gewinn- und Verlustrechnung der GBS Software AG nach HGB 

10

Gewinn- und Verlustrechnung der GBS Software AG 

(Einzelgesellschaft - HGB) in Euro Anhang 30. Juni 2021 30. Juni 2020

Umsatzerlöse IV. (10.) 72.597,92 81.372,92

sonstige betriebliche Erträge IV. (10.) 158,51 1.491,04

Gesamtleistung 72.756,43 82.863,96

Materialaufwand IV. (10.) 0,00 0,00

Rohergebnis 72.756,43 82.863,96

Personalaufwand IV. (10.) 18.332,58 33.348,38

Abschreibungen auf Immaterielle und Sachanlagen IV. (1.) und (10.) 118.082,27 118.037,16

sonstige betriebliche Aufwendungen IV. (10.) 156.095,47 143.132,46

Betriebsergebnis -219.753,89 -211.654,04

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 7.475,95 0,00

Sonstige Zinsen und ähnliche Aufwendungen -300,23 0,00

Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 0,00

Ergebnis nach Steuern -212.578,17 -211.654,04

Jahresüberschuss -212.578,17 -211.654,04

Verlustvortrag aus dem Vorjahr 3.035.475,49 2.858.599,50

Bilanzverlust -3.248.053,66 -3.070.253,54

Zwischenbericht | 2021



Bilanz | Aktiva der GBS Software AG nach HGB 
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Bilanz der GBS Software AG | Aktiva

(Einzelgesellschaft - HGB) in Euro 30. Juni 31. Dezember
Anhang 2021 2020

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche 
Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 

IV. (1.) 7.054,30 9.345,96

Geschäfts- und Firmenwert IV. (1.) 577.416,85 692.900,23

Technische Anlagen und Maschinen IV. (1.) 0,00 29,00

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung IV. (1.) 92,01 370,24

Anteile an verbundenen Unternehmen IV. (1.) 26.000,00 26.000,00

Ausleihungen an verbundene Unternehmen IV. (1.) 0,00 0,00

Rückdeckungsansprüche aus Lebensversicherungen 0,00 0,00

Langfristige Vermögenswerte 610.563,16 728.645,43

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen IV. (3.) 0,00 0,00

Forderungen gegen verbundene Unternehmen IV. (3.) 769.168,06 691.111,80

Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht IV. (3.) 0,00 0,00

Sonstige Vermögensgegenstände IV. (3.) 284.551,70 274.230,11

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten IV. (4.) 737.151,44 961.004,09

Kurzfristige Vermögenswerte 1.790.871,20 1.926.346,00

Aktive Rechnungsabgrenzungsposten IV. (5.) 6.219,53 2.692,24

Summe Aktiva 2.407.653,89 2.657.683,67
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Bilanz | Passiva der GBS Software AG nach HGB 
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Bilanz der GBS Software AG | Passiva
(Einzelgesellschaft - HGB) in Euro 30. Juni 31. Dezember

Anhang 2021 2020

Gezeichnetes kapital IV. (6.) 5.000.000,00 5.000.000,00

Kapitalrücklage IV. (6.) 600.000,00 600.000,00

Bilanzverlust IV. (6.) -3.248.053,66 -3.035.475,49

Eigenkapital IV. (6.) 2.351.946,34 2.564.524,51

Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 0,00 0,00

Steuerrückstellungen 0,00 0,00

Sonstige Rückstellungen IV. (7.) 28.250,00 26.900,00

Rückstellungen 28.250,00 26.900,00

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 10,69 0,00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen IV. (8.) 15.975,75 43.846,14

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 0,00 0,00

Verbindlichkeiten gegenüber  Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis 
besteht

0,00 0,00

Sonstige Verbindlichkeiten IV. (8.) 11.471,11 22.413,02

Verbindlichkeiten IV. (8.) 27.457,55 66.259,16

Summe Passiva 2.407.653,89 2.657.683,67

Zwischenbericht | 2021



Anhang

I. Allgemeine Angaben zum Unternehmen 

Die GBS Software AG GmbH hat ihren Sitz in Karlsruhe. Sie ist im Handelsregister des Amtsgerichts Mannheim unter 
HRB 729616 eingetragen. 

II. Allgemeine Angaben zu Inhalt und Gliederung des Jahresabschlusses 

Der Zwischenabschluss der GBS Software AG, Karlsruhe wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches 
(HGB) und des Aktiengesetzes (AktG) in Euro erstellt. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem 
Gesamtkostenverfahren aufgestellt. Die Gesellschaft ist eine kleine Kapitalgesellschaft im Sinne von § 267 HGB. Von 
den Erleichterungsvorschriften des § 288 Abs. 2 HGB hinsichtlich des Abschlussprüferhonorars wird bei Bedarf 
entsprechend Gebrauch gemacht. 

Der vorliegende Zwischenabschluss ist grundsätzlich unter Beibehaltung der für den Jahresabschluss zum 
31.12.2020 angewendeten Gliederungsgrundsätze nach den für kleine und mittelgroße Kapitalgesellschaften 
geltenden Vorschriften des Handelsgesetzbuches aufgestellt (§§ 265 Abs. 2, 266 ff. HGB). 

III. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden  

Hinsichtlich der angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden verweisen wir auf die Ausführungen im 
Geschäftsbericht zum 31. Dezember 2020. Die einschlägigen Methoden wurden auch im vorliegenden 
Zwischenabschluss zum 30. Juni 2021 unverändert beibehalten. 

IV. Erläuterungen zur Bilanz 

1. Anlagevermögen 

Bei den immateriellen Vermögensgegenständen handelt es sich um gewerbliche Schutzrechte sowie um Entgeltlich 
erworbene Geschäfts- und Firmenwerte. Die Sachanlagen umfassen in geringem Umfang im Wesentlichen die 
Betriebs- und Geschäftsausstattungen, die Finanzanlagen die Unternehmensbeteiligungen zum 30.06.2021. 

2. Vorräte 

Vorräte besitzt die GBS Software AG zum Stichtag 30.06.2021 keine (2020: TEUR 0). 

3. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen bestanden zum 30.06.2021 keine (2020: TEUR 0). 
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Die Forderungen gegen verbundene Unternehmen weisen Beträge von TEUR 769 (2020: TEUR 691) aus. 
Forderungen gegen Unternehmen mit einem Beteiligungsverhältnis bestanden wie schon zum 31.12.2020 zum 
30.06.2021 keine. 

Die sonstigen Vermögensgegenstände in Höhe von TEUR 285 (2020: TEUR 274) setzen sich im Wesentlichen aus 
Schadenersatzforderungen zusammen. 

4. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten enthalten zum 30.06.2010 abgegrenzte Versicherungsbeiträge und 
Gebühren i.H.v. TEUR 6 (2020: TEUR 3). 

5. Eigenkapital 

Nach der Aktienzusammenlegung aufgrund der Kapitalherabsetzung 2014, die auf der Hauptversammlung am 
18.12.2014 beschlossen wurde, reduzierte sich die Anzahl der ausgegebenen Aktien der Gesellschaft auf 6.000.000 
Stückaktien. 

Die nennbetragslosen Aktien mit einem rechnerischen Nennwert von jeweils EUR 1,00 je Stückaktie lauten auf den 
Inhaber und gewähren sämtlich gleiche Rechte. Nach Durchführung dieser Kapitalmaßnahme betrug das 
Grundkapital der Gesellschaft zum 31. Dezember 2017 unverändert gegenüber dem 31. Dezember 2015 und 2016 
EUR 6.000.000,00.  

In den Geschäftsjahren 2016 und 2017 ergaben sich insofern keine Veränderungen des Grundkapitals. 

Der Vorstand der GBS Software AG, Karlsruhe, ISIN DE 000A14KR27 / WKN A14KR2, hat am 16. April 2018 durch 
Veröffentlichung im Bundesanzeiger bekanntgegeben, bis zu 1.000.000 ausstehende Stückaktien der Gesellschaft 
ausschließlich zur Kapitalherabsetzung durch Einziehung von Aktien im ordentlichen Einziehungsverfahren und zum 
Erwerb von Aktien nach § 71 Abs. 1 Nr. 6 AktG, dies entspricht einem Anteil von bis zu rund 16,67% des 
Grundkapitals und der Stückaktien der GBS Software AG, im Rahmen eines freiwilligen öffentlichen Erwerbsangebots 
zu einem Kaufpreis je Stückaktie von 0,50 Euro nach den Bestimmungen des §71 Abs. 1 Nr. 6 AktG zu erwerben.  

Die Eintragung der Kapitalherabsetzung erfolgte am 23.05.2018 durch das zuständige Registergericht. Das 
Grundkapital der Gesellschaft beträgt seit dem 23.05.2018 somit 5.000.000,00 Euro, eingeteilt in 5.000.000 
Stückaktien zum rechnerischen Nennwert von 1,00 Euro je Stückaktie. Die GBS Software AG hält insofern keine 
eigenen Aktien. 

Zum Halbjahresstichtag 30.06.2021 besteht bei der Gesellschaft ein Verlust in Höhe der Hälfte des Grundkapitals 
(§92 AktG). Vorstand und Aufsichtsrat haben sich aktuell mit diesem Sachverhalt befasst und werden der kommenden 
ordentlichen Hauptversammlung geeignete Kapitalmaßnahmen zum Beschluss vorschlagen. Die Einladung zu der 
kommenden ordentlichen Hauptversammlung wird im Laufe des November 2021 im Bundesanzeiger und auf der 
Webseite der Gesellschaft veröffentlicht. 
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Die Veränderungen der Geschäftsjahre 2019 bis zum 30.06.2021 sind nachfolgend tabellarisch zusammengefasst . 
(Abweichungen ergeben sich aus Rundungsdifferenzen) 

6. Rückstellungen 

Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen: 

7. Verbindlichkeiten 

Sämtliche Verbindlichkeiten zum 30.06.2021 haben eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.  

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten bestanden in Höhe von weniger als TEUR 0,1 (2020: TEUR 0). In Höhe 
von TEUR 16 (2020: TEUR 44) bestehen Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen. 

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen oder Unternehmen mit denen ein Beteiligungsverhältnis 
besteht, bestehen weiterhin nicht (2020: TEUR 0). 

Gezeichnetes 
Kapital

TEUR

Kapitalrücklage
TEUR

Bilanzverlust
TEUR

Summe
TEUR

Stand 31.12.2018 5.000 600 -2.284 3.315

Jahresfehlbetrag 2019 -574 -574

Stand 31.12.2019 5.000 600 -2.858 2.741

Jahresfehlbetrag 2020 -177 -177

Stand 31.12.2020 5.000 600 -3.035 2.564

Halbjahresfehlbetrag 2021 -213 -212

Stand 30.06.2021 5.000 600 -3.248 2.352

30.06.2021
TEUR

31.12.2020
TEUR

Sonstige Rückstellungen mit nicht unerheblichem Umfang

Eingangsrechnungen 2 2

Aufsichtsratsvergütung 11 15

Jahresabschluss- und Prüfungskosten 15 10

Ausweis in der Bilanz (unter sonstige Rückstellungen) 28 27
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Die sonstigen Verbindlichkeiten in Höhe von TEUR 11 (2020: TEUR 66) beinhalten im Wesentlichen 

Umsatzsteuerverbindlichkeiten.

Die Angaben zu den Verbindlichkeiten ergeben sich aus nachfolgender Tabelle:

8. sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Diese bestanden in betriebsgewöhnlichem Umfang. 

9. Erläuterungen zur Gewinn- und Verlustrechnung 

Die Umsatzerlöse lagen im ersten Halbjahr (“1. HJ”) 2021 bei TEUR 73 (1. HJ 2020: TEUR 81). Die sonstigen 
betrieblichen Erträge betrugen zum 30.06.2021 0,2 TEUR (1. HJ 2020 TEUR 1). Externe Materialaufwendungen 
fielen zum 30.06.2021 - wie schon im Vorjahr - keine an.  

Der Personalaufwand des ersten Halbjahres 2021 gliedert sich wie folgt (§ 275 II Nr. 6 HGB).  

Verbindlichkeiten Gesamtbetrag
TEUR

Laufzeit bis 1 Jahr
TEUR

Laufzeit 1 bis 5 Jahre
TEUR

davon durch 
Pfandrechte und 
ähnliche Rechte 

gesichert
TEUR

Art und Form der 
Sicherheit

30.06.2021 31.12.2020 30.06.2021 31.12.2020 30.06.2021 31.12.2020 30.06.2021 31.12.2020

I.  
Verbindlichkeiten 
gegenüber 
Kreditinstituten

0 0 0 0 0 0 0 0

II.  
Verbindlichkeiten 
aus Lieferungen 
und Leistungen

16 44 16 44 0 0 0 0
Übliche 

Eigentums-
vorbehalte

III. 
Verbindlichkeiten 
ggü. verb. 
Unternehmen

0 0 0 0 0 0 0 0

IV.  
Verbindlichkeiten 
ggü. bet. 
Unternehmen

0 0 0 0 0 0 0 0

V.  Sonstige 
Verbindlichkeiten 11 22 11 22 0 0 0 0

davon aus Steuern 11 0 11 0 0 0 0 0

davon im Rahmen 
der sozialen 
Sicherheit

0 0 0 0 0 0 0 0
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• Löhne und Gehälter TEUR 12 (30.06.2020: TEUR 26) und  

• Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung TEUR 6 (30.06.2020: TEUR 6). 
Davon entfallen auf die Altersversorgung TEUR 1 (30.06.2020: TEUR 1). 

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen betragen zum 30.06.2021 zusammen TEUR 156 (30.06.2020: TEUR 143) 
und beinhalten Aufwendungen für externe Dienstleistungen i.H.v. TEUR 68 (30.06.2020: TEUR 68), 
Mietaufwendungen i.H.v. TEUR 2 (30.06.2020: TEUR 5), Aufwendungen für die Aufsichtsratsvergütung i.H.v. TEUR 7 
(30.06.2020: TEUR 6), Aufwendungen i.Z. mit der Börsennotierung i.H.v. TEUR 25 (30.06.2020: TEUR 15), 
Reisekostenaufwendungen i.H.v. TEUR 8 (30.06.2020: TEUR 13), Aufwendungen für Versicherungen i.H.v. TEUR 7 
(30.06.2020: TEUR 7) sowie sonstige betriebliche Aufwendungen i.H.v. TEUR 39 (30.06.2020: TEUR 29). 

10. Sonstige Pflichtangaben 

Arbeitnehmer 

V. Nachtragsbericht 

Vom Zeitpunkt des Bilanzstichtages am 30.06.2021 bis heute haben sich nach unserer Auffassung keine weiteren 
nennenswerten Geschäftsvorfälle von besonderer Bedeutung ergeben. 

Karlsruhe, im Oktober 2021 

GBS Software AG 

Der Vorstand 

Beschäftigte Arbeitnehmer im Jahresdurchschnitt 30.06.2021

Gewerbliche Arbeitnehmer Vollzeit 0

Gewerbliche Arbeitnehmer Vollzeit 0

Angestellte Vollzeit 1

Angestellte Teilzeit 0

Summe 1
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Impressum 
Herausgeber 

GBS Software AG 

Am Storrenacker 1a  

76139 Karlsruhe 

Zukunftsorientierte Aussagen 
Dieser Zwischenbericht enthält bestimmte, in die Zukunft gerichtete Aussagen, einschließlich Angaben unter der 
Verwendung der Worte „glaubt“, „geht davon aus“, „erwartet“ oder Formulierungen ähnlicher Bedeutung. Solche in die 
Zukunft gerichteten Aussagen enthalten bekannte und unbekannte Risiken, Ungewissheiten und andere Faktoren, die 
dazu führen können, dass die tatsächlichen zukünftigen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die 
Leistung der Gesellschaft, des Konzerns oder der relevanten Branchen wesentlich von denjenigen abweichen, die in 
diesen Aussagen ausdrücklich oder implizit angenommen werden. Vor dem Hintergrund dieser Ungewissheiten 
können unter Umständen derartige in die Zukunft gerichtete Aussagen nicht zutreffen. Die Gesellschaft übernimmt 
nur nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen die Verpflichtung, derartige in die Zukunft gerichtete Aussagen in 
Zukunft nachzuhalten und an zukünftige Ergebnisse oder Entwicklungen anzupassen. Für Druckfehler und sonstige 
offensichtliche Unrichtigkeiten wird nicht Gewähr geleistet.  

Kontakt 
GBS Software AG  

Am Storrenacker 1a  

76139 Karlsruhe 

Tel. +49 721 - 90 99 04 90  

www.gbs-ag.com  

ir@gbs-ag.com 
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